
Liebe Kinder, 
 
Alles hat einmal ein ENDE. So wie unser Kita-Jahr in dieser Woche endet, so auch unser Corona-
Tagebuch und damit der schöne Briefwechsel mit Euch. Manche von Euch sind schon in den Ferien. 
Letzten Freitag haben wir unsere Vorschulkinder mit einem wunderschönen Wortgottesdienst 
verabschiedet. „Manchmal brauchst Du einen Engel“ klang es im Einzugslied. Ja, einen Engel an der 
Seite ist wunderbar, dies können wir ebenso sagen. Einer eurer Freunde hat gesagt, dass sie mal 
etwas Sorge hatte und sich an die Engel erinnerte und das Gefühl kam, sie wäre nicht allein. Pater 
Maximilian erzählte der erste Engel, wenn Kinder zur Welt kommen sei die Mutter, die Eltern, sie 
sind so etwas wie Engel, wenn sie euch begleiten und im Herzen tragen, auch eure Erzieher und 
Erzieherinnen. Wir hatten im Kita-Jahr oft das Gefühl Ihr seid Engel und Helden eures Alltags. Ihr habt 
euch gegenseitig unterstützt, Mut gemacht und Ideen entwickelt. Es hat uns wie immer viel Freude 
gemacht, mit euch zu lernen und euch zu begleiten. Wir haben viele schöne Ideen von 
Euchbekommen und Themen, die für euch interessant und wichtig sind. Und euer jetzt endendes 

Corona-Tagebuch enthält ganz viele Themen:  
 

 Geburtstag  

 Sommer 

 Garten 

 Wetter 

 Gefühle 

 Uhren 

 Wasser 

 Tiere: Bären, Frösche, Löwen, Mäuse, Fledermäuse, Bienen, Blaumeise, 
Fische, Eichhörnchen „Flitzi“, Marienkäfer, Maikäfer, Hase, Kaninchen 

 Aquarium 

 Bewegung 

 Feste in der Osterzeit / Ostern 

 Freunde 

 „der kleine fiese Corona“ 

 Farben 

 Segen 
 
Durch den „kleinen fiesen Corona“ sind insgesamt 16 Wochen andere Kita-Zeit und mit heute 50 
Briefe entstanden. Wir können im Rückblick sagen, dass ihr mit dem Tagebuch eure Kita erlebt habt. 
Ihr seid bis auf wenige, die noch nicht kommen konnten in die Kita zurückgekommen, als wenn nur 
ein Urlaub oder ein Wochenende dazwischen gelegen hätte. Und was wir auch sagen können, ihr 
seid so selbständig und wunderbar groß geworden. Wir haben euch sehr vermisst und wir sind so 
glücklich, dass ihr wieder da seid. Und wir freuen uns schon auf euch liebe Kinder, die noch zu Hause 
sind. 
In unserem TAGEBUCH waren manche Aufgaben. Habt ihr einmal gezählt, wieviel 
Worte dick und in großen Buchstaben geschrieben wurden? (Lösung auf der 
nächsten Seite)  
Für unsere Schulkinder gab es im Gottesdienst einen SEGEN für einen weiteren guten Übergang in 
die Schule. Am Ende des Briefwechsels möchten wir an alle Kinder, die uns über die Seite verbunden 
waren, für alle Kinder unserer Kita und in der Welt und für alle Familien einen Segen aussprechen: 
„Der Segen Gottes möge alle eure Wege begleiten und euch schützen. Er möge euch gesund und 
voller Freude halten. Er möge euch Respekt und Achtung vor allem Kleinen und Großen, vor unserer 
Natur und jedem Menschen erhalten. Er möge euch spüren lassen wir sind miteinander und mit ihm 
verbunden. Seid gesegnet und behütet.“ 

Ganz liebe Grüße von Eurem Kita-Team  
 



Lösung: 
Es sind genau 58 plus 6 Worten, welche groß und klein geschrieben wurden, auch groß aber dünn 
geschriebene Worte waren 5 und zwei in fett und rot geschrieben dabei.  
 
 

 
BLAUMEISE  LINEAL  SCHERE  SAND   
 
KLEBE  ENGEL  SCH   SONNE   
 
HASE  KANINCHEN FREUNDE HALLELUJA  
 
KUCHEN         SUCHEN BUCHEN EICHHÖRNCHEN   
 
BIENE  FROSCH LÖWE           MAUS 
 
APFEL  BIRNEN  ERDBEEREN  TOMATEN GURKEN  
 
NEST               KOBEL GARTEN  OHRWURM  HOCHBEET  
 
BLUMEN MAI  MAIKÄFER      BÄREN  MARIENKÄFER
  
WASSER JA  REGEN  WETTER REGENWETTER    
 
REGENBOGENFARBEN  NEST  NACHT  INSEKT 
 
MÜLL          MEER  LEBEN  WOLKEN  REGEN 
 
SCHMUTZ  SPASS  SOMMER        JULI 
 
AKKORDEON DANKE  TAG  TAGEBUCH    SEGEN 
 
 
GRÜN  GELB  BLAU  ROT  BRAUN  
 
 
FROHE OSTERN 
 
Fledermaus Bär  „Hickelkasten“  Erde und Himmel 


